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das Jahr 2016 liegt hinter uns. Ein bewegtes Jahr in unserer Gemeinde. Wie in den vergangenen
Jahren auch möchte ich die gute Tradition fortsetzen und das Grußwort zum Jahreswechsel nut-
zen, um die wesentlichen Ereignisse des vergangenen Jahres Revue passieren zu lassen. Das Jahr
stand im Zeichen der Umsetzung von den laufenden Projekten und in der Bewältigung von über-
raschenden und wenig kalkulierbaren Entwicklungen. Es begann gleich im Januar mit einer sehr
guten Nachricht. Der flächendeckende Ausbau von schnellem Internet wurde mit dem letzten
Bauabschnitt in Nimburg und Bottingen abgeschlossen. Damit verfügt die Gemeinde Teningen
als eine der ersten Gemeinden in der Region flächendeckend über eine moderne und zukunfts-
fähige Internetversorgung. Hier konnte ein Projekt, an dem wir seit Jahren intensiv gearbeitet
haben und welches
mir ganz besonders
am Herzen lag, er-
folgreich abgeschlos-
sen werden. Es gilt
aber bei den ständig
steigenden Daten-
mengen am Ball zu
bleiben, damit wir
auch in der Zukunft
den Anschluss nicht
verlieren.
Einwichtigesundsehr
bewegendes Thema
drang von außen auf
uns ein. Zu Beginn des
Jahres war die Flücht-
lingssituation das al-
les beherrschende
Thema. Dabei kam es für uns als Kommune gar nicht darauf an, die bundes- und weltpolitische
Lage zu bewerten. Unser Auftrag und unsere mitmenschliche Pflicht war es, den Menschen die
nun einmal da waren und buchstäblich vor uns standen, ein Obdach zu geben, die Kinder und
Jugendlichen in Schulen und Kindergärten unterzubringen und diese Aufgabe so zu meistern,
dass der gesellschaftliche Frieden in der Gemeinde erhalten bleibt. Es ist uns in Zusammenarbeit
mit dem Landkreis gelungen, eine sehr sozialverträgliche Unterbringung zu ermöglichen. Zeit-
weise waren über 160 Menschen bei uns beherbergt. Wichtig war es, eine massenhafte Unter-
bringung zu verhindern. In Zusammenarbeit mit vielen Freiwilligen in den Helferkreisen ist es
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Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
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Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr
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Tierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.
Kirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,
Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.
de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklin
Pflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela Müller
HospizdienstHospizdienstHospizdienst
Emmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-Freiamt
MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-MitarbeiterundMitarbeiterinnendesHospiz-
dienstes begleiten schwerkranke Menschendienstes begleiten schwerkranke Menschendienstes begleiten schwerkranke Menschen
in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-in ihrer letzten Lebenszeit sowie deren Ange-
hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-hörige. Sie kommen nach Hause, ins Pflege-
heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-heim, ins Betreute Wohnen und ins Kranken-
haus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somithaus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somithaus. Der Dienst ist ehrenamtlich und somit
kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:kostenfrei. Erreichbar ist der Hospizdienst:
Tel. 07641/ 44001.Tel. 07641/ 44001.Tel. 07641/ 44001.
Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-
treuungsbehörde des Landkreises Em-treuungsbehörde des Landkreises Em-treuungsbehörde des Landkreises Em-
mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-
dingen, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:dingen, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:dingen, Telefon 07641 / 451-3091, E-Mail:
pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.pflegestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.
Der Zugang ist barrierefrei.Der Zugang ist barrierefrei.Der Zugang ist barrierefrei.
Kreisseniorenrat des Landkreis Emmen-Kreisseniorenrat des Landkreis Emmen-Kreisseniorenrat des Landkreis Emmen-
dingen: www.kreisseniorenrat-emmendin-dingen: www.kreisseniorenrat-emmendin-dingen: www.kreisseniorenrat-emmendin-
gen.de.gen.de.gen.de.

Gemeindebücherei in der Zehntscheuer
Teningen, Bahlinger Straße 30, 79331 Tenin-
gen, Telefon 07641 / 934581.
Öffnungszeiten: Bis einschließlich 9. Januar
Weihnachtsferien.
Förderverein Anwesen Menton /
Heimatmuseum Menton:
Bis Oktober jeden ersten Sonntag im Mo-
nat von 14 bis 17 Uhr geöffnet. Sonder- oder
Gruppenführungen nach Terminabsprache
bitte bei der Gemeinde Teningen, Tel. 07641 /
5806-36. Für die traditionellen Veranstaltun-
gen bitte die Medien beachten.
Rebay-Haus Teningen, Emmendinger Str. 11:
Das Museum erinnert an die Gründungsdirek-
torin des Guggenheimmuseums New York. Es
ist sonntags von 14–17 Uhr geöffnet. Führun-
gen außerhalb dieser Zeit über E-Mail: rebay-
foerderverein@t-online.de oder Gemeinde-
verwaltungTeningen,Telefon07641 /5806-36.
Homepage: www.hilla-rebay.de.
Am Sonntag 1. Januar geschlossen, ab
8. Januar wieder wie gewohnt geöffnet.

Montag, 15 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Graue Tonne:
Samstag, 31.12.: alle Ortsteile

Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30 bis
18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr.

Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis
17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker
ist während der Donnerstagabend-Sprech-
stunde von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

Die nächsten Sprechstunden sind am
12. Januar im Rathaus Köndringen, am
19. Januar im Rathaus Nimburg und am
26. Januar im Rathaus Heimbach.

Grünschnittsammelplatz
Teningen Oberdorf/Heidenhof, Nimburg und
Heimbach: jeden1.Samstag imMonatvon10bis
12 Uhr. Bindematerial bei der Anlieferung auf
dem Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Selina Waizmann
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Mi., Fr. 8–12 Uhr. Do.,
16-18 Uhr. Am 29.12. geschlossen.

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Simone Bockstahler
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–18 Uhr. Am 29.12. geschlossen.

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10, Herbert Luckmann
(Ortsvorsteher)
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9-12 Uhr. Di. geschlos-
sen. Mi. 9-12 Uhr. Do. 9-12 Uhr und 16-18 Uhr.
Fr. 9-12 Uhr.

Außerhalb dieser Dienstzeiten kann man sich
in dringenden Fällen an das Rathaus in Tenin-
gen wenden.

Störungen in der WasserversorgungStörungen in der WasserversorgungStörungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 27
NetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477
BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der
Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320
(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.
Seit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit
einheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlichen
Bereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste der
Zahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichen
Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.

Apotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-Notdienst
Samstag, 31.12.:Samstag, 31.12.:Samstag, 31.12.:
Schlossberg-Apotheke, Steinstraße 12, 79312Schlossberg-Apotheke, Steinstraße 12, 79312Schlossberg-Apotheke, Steinstraße 12, 79312
Emmendingen, Telefon 07641 / 914650, FaxEmmendingen, Telefon 07641 / 914650, FaxEmmendingen, Telefon 07641 / 914650, Fax
07641 / 9146513.07641 / 9146513.07641 / 9146513.
Schwarzwald-Apotheke, Nikolausplatz 2,Schwarzwald-Apotheke, Nikolausplatz 2,Schwarzwald-Apotheke, Nikolausplatz 2,
79215 Elzach, Telefon 07682 / 392, Fax 07682 /79215 Elzach, Telefon 07682 / 392, Fax 07682 /79215 Elzach, Telefon 07682 / 392, Fax 07682 /
1098.1098.1098.
Sonntag, 1.1.:Sonntag, 1.1.:Sonntag, 1.1.:
Apotheke am Kohlerhof, Rosenstraße 1,Apotheke am Kohlerhof, Rosenstraße 1,Apotheke am Kohlerhof, Rosenstraße 1,
79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 949110,79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 949110,79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 949110,
Fax 07666 / 949112.Fax 07666 / 949112.Fax 07666 / 949112.
Spitzweg-Apotheke, Fritz-Boehle-Straße 38,Spitzweg-Apotheke, Fritz-Boehle-Straße 38,Spitzweg-Apotheke, Fritz-Boehle-Straße 38,
79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 51191,79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 51191,79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 51191,
Fax 07641 / 55973.Fax 07641 / 55973.Fax 07641 / 55973.

Hilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016

Fachstelle SuchtFachstelle SuchtFachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-
ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und
13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch13 bis 16 Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch
bis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bisbis 18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis
17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.17 Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.

Notruf-FaxNotruf-FaxNotruf-Fax
nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/
4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)
DRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis
12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag
12 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29
Notfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am KreiskrankenhausNotfallpraxis am Kreiskrankenhaus
EmmendingenEmmendingenEmmendingen
Öffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und FeiertagÖffnungszeiten: Samstag, Sonn- und Feiertag
von 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitagvon 9 bis 21 Uhr sowie Mittwoch und Freitag
von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-von 16 bis 20 Uhr. Rufnummer Ärztlicher Be-
reitschaftsdienst: 116117.reitschaftsdienst: 116117.reitschaftsdienst: 116117.
Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 60761110180 / 60761110180 / 6076111
Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-Die Rufnummer für den kinderärztlichen Not-
falldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändertfalldienst im Landkreis Emmendingen ändert
sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/sich: 0180/6076111 (statt bisher: 0761/
80998099).80998099).80998099).
Augenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311
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Ortsverwaltungen

Redaktionsschluss

Anzeigenschluss / Anzeigenannahme

Impressum

Abfallservice

Dienste

¶ Verwaltung auf einen Blick

i Bürgerinformation

Æ Kulturelles

Bürgermeister



28. Dezember 2016 TENINGER NACHRICHTEN 3

gelungen, die Situation hervorragend zu bewältigen. Durch die sehr dezentrale Unterbringung
haben wir es verhindert, dass Spannungen entstanden sind. Dies ist eine sehr gute Entwicklung.
Ich bin mir sicher, dass diese gute Arbeit mit dazu beigetragen hat, dass die rechtspopulistischen
Kräfte in Teningen bei der Landtagswahl unterdurchschnittlich abgeschnitten haben.
Ein weiteres wichtiges Thema war die Bereitstellung von Kindergartenplätzen. Hier wurden wir
wievieleKommunenvonderEntwicklungeingeholt.Wirhaben–zumGlück– inunsererGemein-
de wieder mehr Kinder. Viele Eltern benötigen auch Ganztagsplätze. Darauf konnten wir reagie-
ren und haben im Waldkindergarten eine neue Gruppe in einem umgebauten Zirkuswagen ge-
schaffen. Im David-Kindergarten wurde kürzlich der Spatenstich für eine Ganztagsgruppe und
eine Regelgruppe durchgeführt.
Ein unschönes Ereignis beim Rückblick war das Hochwasser im Juni. Ein Starkregen in bisher nicht
dagewesenem Ausmaß sorgte in fast allen Ortsteilen, aber auch im ganzen Umland, für vollge-
laufene Keller. Besonders traf es Köndringen, wo der Dorfbach über die Ufer trat. Es fiel in nur
25Minuten41,3mmNiederschlagaufeinemQuadratmeter–einRekord.Unglücklicherweise fiel
das Unwetter mit der Sanierung des Hochwasserrückhaltebeckens zusammen. Das Ereignis an
sich hat schon zu Schäden geführt, aber in dieser Verkettung fiel es sicherlich schlimmer aus. Bei
der Bewältigung dieser Situation waren jedoch alle Beteiligten hoch engagiert. Der Zusammen-
halt der Menschen war überwältigend und auch die Verwaltung und der Bauhof konnten zu
einer zügigen Lösung beitragen.
Für die Entwicklung der Gesamtgemeinde war es ein wichtiger Schritt, dass die Baumaßnahmen
im Schulzentrum begonnen haben. Es entsteht aber nicht nur eine komplett neuwertige Schule.
Es entsteht eine Bibliothek und eine Aula, welche die Schule eng mit der Öffentlichkeit verbin-
den. Es entsteht ein neues kulturelles Zentrum der Gemeinde.
Sicherlich gäbe es noch viele Dinge zu erwähnen: Es wurden von der Gemeinde viele private Bau-
vorhaben unterstützt. Dabei sind wir stets im Blick die Lage am Wohnungsmarkt zu entspannen.
Auch die Baukräne im Bereich des Kasernenareals zeigen, die Wirtschaft in Teningen entwickelt
sich gut. Im Frühjahr eröffnete in Nimburg der NETTO-Markt. Die Fassade des Heimbacher Alten
Schlosses wurde renoviert und im Rathaus Teningen das Archiv saniert. Das Nahwärmenetz in Te-
ningen wird kontinuierlich erweitert. Für den Kunstrasenplatz des FC Teningen konnten wir den
Weg freimachen. Auch ein sicherlich erwähnenswertes Ereignis war der erfolgreiche Kampf des
Bauhofs mit dem Nesterbau der Krähen im Ort. Es ist uns gelungen, die Tiere erfolgreich zur Um-
siedlung aus dem Ort zu bewegen. Die Tiere wurden mitten im Ort leider zur Plage durch erheb-
lichen Lärm und Kotverunreinigungen. Manchmal sind es auch kleine Dinge, die das Leben berei-
chern: Viele Menschen freuen sich zum Beispiel über die neue Einstiegstreppe im Freizeitbad.
Für die Zukunft sind wir gut gerüstet. Die Gemeinde hat eine Rekordrücklage von elf Millionen
Euro angespart und den niedrigsten Schuldenstand seit Jahrzehnten. Wir sind gut aufgestellt.
Das ist auch dringend erforderlich. Denn mit einer neuen Halle in Köndringen, der Sanierung
weitereröffentlicherGebäude,derRestrukturierungwiebeispielsweise imRathaus,demBauhof
oder dem Kindergarten in Nimburg und natürlich mit dem Abschluss der Maßnahmen im Schul-
bereich stehen große Aufgaben an, für die wir die Weichen stellen und die wir tatkräftig an-
gehen.
Zur Jahreswende möchte ich mich bei allen engagierten Menschen in Teningen, Köndringen,
Nimburg, Heimbach, Bottingen und Landeck sehr herzlich für ihren Einsatz bedanken. Gemein-
sam werden wir die Herausforderungen bewältigen. Ich wünsche Ihnen allen von Herzen ein ge-
sundes, glückliches und erfolgreiches Jahr 2017.

Herzlichst, Ihr

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister
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Die Gemeindebücherei in der Zehntscheuer macht vom 23. De-
zember 2016 bis einschließlich 9. Januar 2017 Weihnachts-
ferien.

Der Redaktionsschluss für die Teninger Nachrichten am 11. Ja-
nuar muss aus redaktionellen Gründen leider auf Donners-
tag, 5. Januar, 10 Uhr vorverlegt werden. Es wird darum ge-
beten, die Änderung des Redaktionsschlusses zu beachten!

Wieder öffnet das Juze Teningen (Wiedlemattenweg 6) seine
Türen für alle kreativen Mädchen im Alter von neun bis 13 Jah-
ren. Es wird die Möglichkeit geben, aus lufttrocknendem Ton
kleine Schmuckstücke, Skulpturen oder was das Herz begehrt
zu kreieren. Und zwar in den Weihnachtsferien am 4. Januar
von 14 bis 15.30 Uhr. Die Veranstaltung ist kostenlos, um Anmel-
dung unter siemens@teningen.de oder unter Telefon 07641 /
5806-48 wird gebeten.

Das Standesamt der Gemeinde Teningen bleibt am 9. Januar
ganztägig geschlossen. Die Bevölkerung wird um Kenntnis-
nahme und Verständnis gebeten.

i Die Verwaltung informiert

b Gemeindebücherei Teningen

Weihnachtsferien
in der Gemeindebücherei

b Teninger Nachrichten am 11. Januar 2017

Geänderter Redaktionsschluss

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Ferienspaß
für Mädchen in den Weihnachtsferien

b Standesamt

Am 9. Januar geschlossen
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Fundräder können Montag bis Donnerstag von 14 bis 16 Uhr
und Mittwoch und Freitag von 8 bis 12 Uhr beim Bauhof Tenin-
gen (Wiedlemattenweg 16, 79331 Teningen) abgegeben wer-
den.

Die Fundräder aus den Ortsteilen können auch auf den Ver-
waltungsstellen Köndringen und Nimburg sowie auf dem Ort-
schaftsamt Heimbach zu den Öffnungszeiten abgegeben wer-
den.

b "Fundbüro

Fundräder

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Aufgrund § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg
i.V. mit § 16 des Feuerwehrgesetzes hat der Gemeinderat in öf-
fentlicher Sitzung am 20. Dezember 2016 folgende Satzung be-
schlossen:

§ 1
Entschädigung für Einsätze

(1) Die ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Freiwilligen
Feuerwehr erhalten auf Antrag die durch die Ausübung, ein-
schließlich der Teilnahme an der Aus- und Fortbildung, entstan-
denen notwendigen Auslagen und den nachgewiesenen Ver-
dienstausfall ersetzt.
(2) Der Berechnung der Zeit ist die Dauer des Einsatzes von der
Alarmierung bis zum Einsatzende zugrunde zu legen. Angefan-
gene Stunden werden auf halbe Stunden aufgerundet.
(3) Bei Aus- und Fortbildungslehrgängen außerhalb des Ge-
meindegebietes erhalten die ehrenamtlich tätigen Angehöri-
gen der Freiwilligen Feuerwehr neben der Entschädigung nach
Abs. 1 eine Erstattung der Fahrkosten mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln zweiter Klasse oder eine Wegstrecken- und Mit-
nahmeentschädigung in entsprechender Anwendung des Lan-
desreisekostengesetzes in seiner jeweiligen Fassung.
(4) Wird die Entschädigung der in § 1 Abs.3 genannten Kosten
durch die Ausbildungsstelle übernommen, besteht für die Ge-
meinde Teningen keine Verpflichtung zum Kostenersatz.

§ 2
Entschädigung für haushaltsführende und selbständige

Personen

(1) Für Angehörige der Feuerwehr, die keinen Verdienst haben
und einen eigenständigen Haushalt führen, ist § 1 mit der Maß-
gabe anzuwenden, dass als Verdienstausfall das entstandene
Zeitversäumnis gilt. Bei Einsätzen sowie Aus- und Fortbildungs-
lehrgängen werden als Verdienstausfall 12,75 Euro pro Stunde
festgesetzt, maximal das 1,5-Fache des aktuell gültigen gesetz-
lichen Mindestlohns.
(2) Für beruflich selbstständige Feuerwehrangehörige wird bei
Einsätzen sowie Aus- und Fortbildungslehrgängen als Ver-
dienstausfall 25,50 Euro pro Stunde festgesetzt, maximal das
3-Fache des aktuell gültigen gesetzlichen Mindestlohns.

§ 3
Entschädigung für den Feuersicherheitswachdienst

(1) Für Feuersicherheitswachdienst erhalten die ehrenamt-
lichen tätigen Angehörigen der Feuerwehr den Ersatz ihrer
Auslagen nach einheitlichen Durchschnittssätzen.
(2) Der Durchschnittsatz beträgt bei einer zeitlichen Inan-
spruchnahme
• bis zu 4,5 Stunden pauschal 25,00 Euro;
• ab 4,5 Stunden wird pro begonnene Dienststunde ein zusätz-

licher Betrag von 5,00 Euro gewährt.

§ 4
Zusätzliche Entschädigung

(1)EhrenamtlichtätigeAngehörigederFreiwilligenFeuerwehr,
dieüberdasüblicheMaßhinausFeuerwehrdienst leisten,erhal-
ten eine zusätzliche Entschädigung im Sinne des § 16 Abs. 2 des
Feuerwehrgesetzes als Aufwandsentschädigung für Übungs-
leiter:

a) Kommandant 50,00 Euro/Monat
b) Stellvertreter des Kommandanten 40,00 Euro/Monat
c) Abteilungskommandant Teningen 50,00 Euro/Monat
d) Abteilungskommandant Heimbach 40,00 Euro/Monat
e) Abteilungskommandant Nimburg 40,00 Euro/Monat
f) Abteilungskommandant Köndringen 40,00 Euro/Monat
g) Jugendwart 20,00 Euro/Monat

(2) Die ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Freiwilligen
Feuerwehr, die durch andere Tätigkeiten als in der Aus- und
Fortbildung über das übliche Maß hinaus Feuerwehrdienst leis-
ten, erhalten neben der Entschädigung nach Abs. 1 eine zusätz-
liche Entschädigung im Sinne des § 16 Abs. 2 des Feuerwehrge-
setzes als Aufwandsentschädigung:
a) Kommandant 150,00 Euro/Monat
b) Stellvertreter des Kommandanten 40,00 Euro/Monat
c) Abteilungskommandant Teningen 50,00 Euro/Monat
d) Abteilungskommandant Heimbach 40,00 Euro/Monat
e) Abteilungskommandant Köndringen 40,00 Euro/Monat
f) Abteilungskommandant Nimburg 40,00 Euro/Monat
g) Jugendwart 20,00 Euro/Monat
Bei Ausübung einer Doppelfunktion wird die Entschädigung
des niedrigeren Satzes um 50 % gekürzt.

(3)EhrenamtlichtätigeAngehörigederFreiwilligenFeuerwehr,
die sich über das übliche Maß hinaus der Wartung und Pflege
vonEinsatzmaterialwidmen,erhalteneinezusätzlicheEntschä-
digung im Sinne des § 16 Abs. 2 des Feuerwehrgesetzes als Auf-
wandsentschädigung.
DieHöhederEntschädigungrichtet sichbeimHauptgerätewart
einer Abteilung nach der Anzahl der in der Abteilung vorgehal-
tenen Feuerwehrfahrzeuge:
a) Kategorie A (Lösch- und Sonderfahrzeuge < 7,5 t):

15,00 Euro pro Fahrzeug und Monat
b) Kategorie B (Lösch- und Sonderfahrzeuge > 7,5 t):

20,00 Euro pro Fahrzeug und Monat
• für die Abteilung Teningen: 1x Kategorie A, 4x Kategorie B
• für die Abteilung Heimbach: 1x Kategorie A
• für die Abteilung Köndringen: 1x Kategorie A, 2x Kategorie B
• für die Abteilung Nimburg: 1x Kategorie A, 1x Kategorie B
Änderungen an einem Standort sind zum Stichtag 31. Dezem-
ber eines Jahres an die Gemeindeverwaltung zu melden.

Ist der Hauptgerätewart der Abteilung Teningen von der Ge-
meinde Teningen hauptamtlich zur Wartung der Geräte bei der
Feuerwehr abgestellt, so ist seine Entschädigung um den pro-
zentualen Umfang seiner Abordnung zur Gerätewartung zu
kürzen.

§ 5
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 1. Januar 2017 in Kraft. Gleichzeitig tritt
die Satzung über die Entschädigung der ehrenamtlich tätigen
Angehörigen der Gemeindefeuerwehr Teningen (Feuerwehr-
entschädigungssatzung) vom 24. Oktober 2001 außer Kraft.

Teningen, den 21. Dezember 2016

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

b Gemeinde Teningen / Landkreis Emmendingen

Satzung über die Entschädigung der ehrenamtlich tätigen Angehörigen
der Freiwilligen Feuerwehr Teningen (Feuerwehrentschädigungssatzung)
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Die Weihnachtsfeier der Bediensteten der Gemeinde Teningen
wird traditionell mit einer kleinen Personalfeier verbunden.

IndiesemJahrwurden inderenRahmengleichsechsBeschäf-
tigte in den Ruhestand verabschiedet. Zwei von ihnen konnten
zusätzlich noch auf 25 Jahre im öffentlichen Dienst zurückbli-
cken.

Heinz Engler war von 1998 bis 2012 beim Bauhof tätig, bevor
er in die Ruhephase seiner Altersteilzeit eintrat, die nun Ende
Januar 2017 enden wird.

Friedrich Ziebold, Friedrich Huber, Anita Möller, Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker, Elke Barth, Heinz Engler und Roland Kern
(von links nach rechts) bei der Verabschiedung im Rahmen der Personalfeierstunde.

Von 1992 bis November dieses Jahres war Anita Möller als Bi-
bliothekarin in der Gemeindebücherei tätig.

Elke Barth trat am 1. November 1991 in den Dienst der Ge-
meinde und hat somit kurz vor ihrem Rentenantritt das 25-jäh-
rige Dienstjubiläum feiern können. Sie war als Raumpflegerin
im Rathaus und zuletzt in der Viktor-von-Scheffel-Schule und in
der Lechhalle tätig.

Auf ebenfalls 25 Jahre Zugehörigkeit im öffentlichen Dienst
kann auch Roland Kern zurückblicken. Er begann am 1. Dezem-
ber1991beimBauhofundtrittebenfalls zumJahresende inden
Ruhestand ein.

Friedrich Huber war als stellvertretender Bauhofleiter tätig.
Er begann bereits im Jahre 1984 und war unter anderem Sicher-
heitsbeauftragter bei der Gemeinde.

Über 33 Jahre war Friedrich Ziebold für die Gemeinde Tenin-
gen aktiv, zuerst als Mechaniker und Schlosser beim Bauhof, be-
vor er zur Wasserversorgung wechselte.

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker verabschiedete die
Geehrten mit einem Präsent und dem Dank für ihre Tätigkeit
zum Wohle der Gemeinde Teningen in ihren wohlverdienten
Ruhestand.

Am Donnerstag, 12. Januar, informiert die französische Berufs-
beratung im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für
Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77, über Ausbildungs- und Stu-
dienmöglichkeiten in Frankreich.

Die oberrheinische Region bietet auch grenzüberschreitend
hervorragende Möglichkeiten zur Ausbildung und Erweite-
rung des persönlichen Horizonts. Mit einem Berufs- oder Studi-
enabschluss in Frankreich vertieft man zudem Sprache und Kul-
tur des regional wichtigsten Nachbarn. Frankreichinteressierte
können sich wahlweise in deutscher oder französischer Sprache
individuell beraten lassen.

Terminreservierung unter Tel. 0761 / 2710-264, Fax 0761 /
2710-465, E-Mail: frei-burg.biz@arbeitsagentur.de.

ÅÄ Personalnachrichten

b Gemeinde verabschiedete verdiente Mitarbeiter

Gleich sechs Beschäftigte gehen
zum Jahreswechsel in den Ruhestand

U Bekanntmachung

b Grenzen überschreiten für Bildung und Studium

Deutsch-französische Berufsberatung im BiZ

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Teningen:

01.01. Ermina Ruzzolini in Schulz, Neudorfstraße 33 (80 Jahre)
02.01. Dora Jung, Forsthausstraße 7 (75 Jahre)

Nimburg:

29.12. Rudolf Epple, Klausenstraße 9 (70 Jahre)
01.01. Pietro Giangregorio, Kaiserstuhlstraße 20 (75 Jahre)

Am Sonntag, 8. Januar, 15 Uhr, lädt der Schwarzwaldverein
Teningen alle Interessierten, Freunde und Mitglieder zum Neu-
jahrskaffee in das DRK-Heim, Neudorfstraße 40, ein, bei dem
auf die Wanderwoche „Sardinien Nord und Süd“ zurückge-
blickt wird.

Außerdem stellen Renate und Erwin Schmider aus Schiltach
die vom 7. bis 14. Juli vorgesehene Wanderwoche im Fürsten-
tum Andorra mit Lourdes vor. Es gibt ein Kuchenbuffet, für das
um Kuchenspenden gebeten wird. Anmeldung für Kaffee und
Kuchenspenden bei Hildegard und Kurt Armbruster, Telefon
07641 / 47559.

Unsere Jubilare

b Schwarzwaldverein Teningen

Neujahrskaffee am 8. Januar
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Wanderführerin Renate Geisert lädt zur ersten Wanderung am
Freitag, 6. Januar, herzlich ein. Die Tour führt über den Tuni-
berg, auch „Burgunder Oase“ genannt und bietet dem Wande-
rer ringsum schöne Aussichten. Reb- und Spargelanbau wech-
seln sich ab.

Der Start beginnt in Freiburg-Opfingen und führt weiter
über Längler – Griestal – Wäldele – Rebtal – Wannental – Fran-
ziskaner nach Oberrimsingen (dort Einkehr um circa 13 Uhr).
Wanderkilometer sind es nur acht bei etwa 150 Höhenmetern.
Gäste sind herzlich willkommen.

Fahrt mit Bahn und Bus. Treffpunkt: 9 Uhr am Bahnhof Em-
mendingen. Rückkehr gegen 17 Uhr. Anmeldung bitte bis 30.
Dezember mit Angabe über Regiokartenbesitz bei Wanderfüh-
rerin Renate Geisert, Telefon 07641 / 41783 oder E-Mail: ganz-
geisert@arcor.de.

Die Verwaltungsstelle Köndringen bleibt am morgigen Don-
nerstag, 29. Dezember, geschlossen. In dringenden Angele-
genheiten kann man sich an das Rathaus Teningen, Telefon
07641 / 5806-0, wenden.

Auch in diesem Jahr will man wieder zum Jahresabschluss ge-
meinsam wandern. Man trifft sich am morgigen Donnerstag,
29.Dezember,um10Uhr inNimburganderNimburghalle
und wandert dann zur Bergkirche und von da weiter nach Bot-
tingeninden„Rebstock“.Dort isstmangegen12.15Uhrgemüt-
lich zu Mittag und tritt frisch gestärkt um circa 15.30 Uhr auf
Schusters Rappen die Heimreise an. Wanderführerin ist Sieglin-
de Bühler. Der Landfrauenverein würde sich über eine rege Teil-
nahmefreuen.AuchNichtmitglieder sindherzlichwillkommen.
Man wünscht allen einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Maskeneinnähen: Alle Neumitglieder treffen sich am morgi-
gen Donnerstag, 29. Dezember, um 19.01 Uhr im Haus der Musik
zum Maskeneinnähen.

Neumitgliedertaufe / Umzug: Samstag, 7. Januar, 19.01
Uhr, am Schibeplatz bei der Elz. Anschließend Nudelsuppen-
essen im TVK-Sportlerheim mit Schellenbaumträger-Wahl.
Sonntag, 8. Januar, Umzug Marchwaldgeister in March, 14.11
Uhr,Busabfahrt11.31UhramParkplatzbeiderWinzerhalleoder
bei Sanitär Trautmann. Die Vorstandschaft wünscht allen klei-
nen und großen Ruäbsäcken einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Das Laientheater Freiamt spielt auch in der Saison 2017 wieder
in der Köndringer Winzerhalle. Mit dem ländlichen Schwank
„Die falsche Marianne“ und dem Lustspiel „Mit der Liebe spielt
man nicht“ führen die Akteure durch Irrungen und Wirrungen
des Lebens, bis dann vielleicht die Dinge sich doch zum Guten
wenden. Oder kommt es anders, als man denkt?

Telefonisch können ab dem 2. Januar Karten vorbe-
stellt werden bei Anita Voigt, Telefon 07641 / 573886.

ProbenderChöre: Die Proben in allen Chören finden ab der
zweiten Januarwoche wieder im Vereinsheim im Hohland zu
den üblichen Zeiten statt: Dienstag: Frauenchor Herzdamen –
18.45 bis 19.45 Uhr, Männerchor Eintracht - 20 bis 22 Uhr; Mitt-
woch: Kinderchor Lollipop - 17 bis 18 Uhr, Gemischter Chor
Quintessenz - 20.15 bis 22 Uhr.

In allen Chören sind weitere Stimmen herzlich willkommen.
Es ist jetzt ein günstiger Zeitpunkt, neu einzusteigen und mitzu-
singen. Der Gesangverein wünscht allen Mitgliedern und
Freunden ein gutes neues Jahr!

Am Donnerstag, den 5. Januar 2017 laden die TVK Turner und
Kraftsportler ab 20 Uhr in die heimische Winzerhalle zur tradi-
tionellen Aprés-Ski-Party nach Köndringen ein.

Mandarf sichaufeine liebevoll imHüttenambientedekorier-
te Winzerhalle, fetzige Musik zum Tanzen und Feiern und eine
ausgelassene und freundliche Atmosphäre.

Auch dieses Mal haben die Turner und Kraftsportler keine
Mühen gescheut, um den Gästen in der Winzerhalle einige ver-
gnügliche und unterhaltsame Stunden an den vier Themen-
Theken – das „Versperstüble“ für Bier, Wein und zünftige Spei-
sen, das „Wagenrad“ eine gemütliche Sektbar, die „Kurze Pis-
te“ mit 18 verschiedenen Likören und die „Almjodler-Bar“ mit
fruchtigen Longdrinks – zu bereiten.

Wer mit seinem Aprés-Ski-Outfit mit dabei ist wird mit einem
Gratis-GetränkanderKurzenPistebelohnt.Einlassab20Uhrfür
4,– Euro für alle, die älter als 18 Jahre sind.

Am Samstag, 7. Januar, findet ab 18 Uhr im Winzerhüs Köndrin-
gen die Glühweinparty statt. In angenehmer Atmosphäre kann
man ein oder vielleicht auch zwei Gläser Glühwein genießen.
Für diejenigen, die es lieber kühl mögen, steht auch ein Gläs-
chen Sekt oder Wein bereit.

Zur Einstimmung für die Glühweinparty findet eine „Neu-
jahrswanderung“ durch die Köndringer Reben mit Weinprobe
statt.Start istamWinzerhüsum17Uhr.KostenfürWanderung
inklusive Weinprobe 9 Euro.

Anmeldung erbeten bis 2. Januar per E-Mail an Winzer-
huesGmbH@gmx.de, telefonisch unter 07641 / 957633 oder im
Winzerhüs während der Öffnungszeiten.

Wanderstart ins neue Jahr

b Verwaltungsstelle Köndringen

Verwaltungsstelle geschlossen

b Landfrauenverein Köndringen-Teningen

Wanderung „zwische de Johre“

b Kindringer Ruäbsäck

Maskeneinnähen – Fasnettermine

b Gesangverein Köndringen

Theaterabend am 28. Januar –
Probenbeginn im neuen Jahr

b Hüttengaudi in der Winzerhalle Köndringen

TVK Turner und Kraftsportler
laden zur traditionellen Aprés-Ski-Party ein

b Winzergenossenschaft Köndringen

Am 7. Januar
Neujahrswanderung und Glühweinparty
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Zur Abteilungs-Generalversammlung lädt die Freiwillige
Feuerwehr Nimburg-Bottingen alle Kameraden und Interes-
sierten am Montag 5. Januar, im Gerätehaus Nimburg um 20
Uhr recht herzlich ein.

Folgende Tagesordnungspunkte werden abgehandelt: 1.
Begrüßung; 2. Totenehrung; 3. Bericht des Abteilungs-Kom-
mandanten; 4. Bericht des Kassenwarts; 5. Bericht der Kassen-
prüfer; 6. Bericht des Schriftführers; 7. Bericht des Jugendbe-
treuers; 8. Entlastung; 9. Verschiedenes; 10. Grußworte der Gäs-
te.

Die Freiwillige Feuerwehr Nimburg-Bottingen wünscht allen
Anwohnern, Kameraden, Freunden und Gönnern der
Feuerwehr einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Auch in diesem Jahr werden die Sternsinger in Heimbach unter-
wegs sein. 24 Kinder und Jugendliche bereiten sich schon jetzt
eifrig darauf vor.

An diesem Freitag, 30. Dezember, werden sich die Sternsin-
ger im Gottesdienst vorstellen und Vikar Striet wird sie segnen
und aussenden. Sie werden sich am 3. und 4. Januar von 16 bis
20 Uhr auf den Weg machen, um Spenden für Kinder in Not, in
Kenia und auf der ganzen Welt, zu sammeln. Die Sternsinger
hoffen auf eine freundliche Aufnahme in den Häusern Heim-
bachs.

Die Route ist wie folgt geplant:
3. Januar: Gruppe 1: Am Marktplatz, Ölebuck, Köndringer

Straße bis Nummer 4, Dreibrunnenstraße, Anton-Scherer-Stra-
ße, teilweise Friedhofstraße; Gruppe 2: Habsburgerstraße,
Sackbahnhof, Am Gallenbach, teilweise Kannenbecker; Grup-
pe 3: Kenzelberg, Koppelrain, Blumbergstraße, Im Stüble;
Gruppe 4: Köndringer Straße ab Nummer 5, Alte Mühlenstra-
ße, Ostmann-Ulm-Straße, Am Schlosspark.

4. Januar: Gruppe 1: teilweise Friedhofstraße, Bandengra-
ben, Steinbruchstraße, Zehnthof; Gruppe 2: teilweise Kannen-
becker, Brotacker, Im Hinterfeld; Gruppe 3: Am Blumberg,
Bergweg, Riedstraße; Gruppe 4: Am Seiberg, Am Kreuzacker,
Ziegelhof, Schluchweg.

Ansprechpartner: Familie Baumer, Telefon 49302.

Am Freitag, 13. Januar, findet die jährliche Hauptversammlung
der FFW Teningen, Abteilung Heimbach, um 20 Uhr im Unter-
richtsraum, Gerätehaus, statt.

Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Totenehrung; 3. Bericht
des Abteilungskommandanten; 4. Bericht der Abteilung; 5. Be-
richt der Seniorenabteilung; 6. Bericht der Rechnerin; 7. Bericht
derKassenprüfer; 8.Entlastung;9.Ehrungen;10.Aufnahmen in
die aktive Wehr; 11. Übernahme in die Seniorenabteilung; 12.
Verschiedenes / Wünsche und Anträge; 13. Die Gäste haben das
Wort.

Die interessierte Bevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen.
Die Feuerwehr-Abteilung Heimbach wünscht einen guten

Start in das neue Jahr und bedankt sich bei allen Gönnern und
Freunden für die Unterstützung im vergangenen Jahr.

Die Verwaltungsstelle Nimburg bleibt am Donnerstag, 29. De-
zember, geschlossen. In dringenden Angelegenheiten kann
man sich an das Rathaus Teningen (Telefon 07641 / 5806-0)
wenden.

b FFW Teningen, Abteilung Nimburg-Bottingen

Generalversammlung am 5. Januar

b Am 3. und 4. Januar unterwegs

Sternsinger in Heimbach

b Freiwillige Feuerwehr Teningen, Abteilung Heimbach

Jahreshauptversammlung
am Freitag, 13. Januar

b Verwaltungsstelle Nimburg

Verwaltungsstelle morgen geschlossen

f
Für Nimburg und Bottingen:

Schnelle Hilfe

Feuerwehrnotruf

0 76 41 / 89 80

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de
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Die erfolgreiche Jugendarbeit der SG Köndringen-Teningen ist
auch dadurch gekennzeichnet, dass seit Jahren immer wieder
Spieler für die SHV-Auswahlmannschaft nominiert werden. Am
letzten Wochenende fuhren mit Max Kunkler, Vincent Lutz und
Daniel Fahrländer gleich drei Spieler der SG nach Berlin, um für
die Südbadenauswahl am diesjährigen Länderpokal des DHB,
Jahrgang 2000, teilzunehmen. Alle drei waren Stützen der Aus-
wahl, auch wenn das Viertelfinale unglücklich verpasst wurde
und am Ende der 11. Platz (bei 20 Auswahlmannschaften) er-
reicht wurde.

Auch ohne diese drei Spieler trat die B-Jugend am Sonntag in
Gundelfingen an, es hatte sich zum Glück niemand verletzt be-
ziehungsweisewarkrank, sodassTrainer JonasBayerzumindest
sieben B-Jugendspieler zur Verfügung hatte. Dazu stießen
dann noch Fynn Huber und Robin Bühler (als Ersatztorwart) aus
derC-Jugend.VielmehralsmitderreduziertenMannschafthat-
ten die Jungs allerdings mit dem glatten Hallenboden zu kämp-
fen, zudem musste noch ohne Harz gespielt werden. Entspre-
chend gingen in den ersten Minuten einige Bälle am Tor vorbei
und die Jungs brauchten fast zehn Minuten, um sich darauf ein-
zustellen. Zu diesem Zeitpunkt führte der Gastgeber mit 5:2,
aber bereits nach 18 Minuten hatten die Jungs die Partie klar
gedreht (7:10). Sie standen nun gut in der Abwehr und vorne
waren sie auch in dieser Formation nur extrem schwer auszu-
rechnen. Der Vorsprung hielt so bis zur Halbzeit (10:13), wurde
danach gleich auf fünf Tore ausgebaut und die Jungs ließen nun
auch nicht mehr nach. Stets mit vier bis sechs Treffern führend
wurdeschönerHandballgezeigt,gleich fünfSpieler trafenmin-
destens fünfmal und auch die C-Jugend-Spieler durften zeigen,
dass da Gutes nachkommt. Bewundernswert war vor allem die
klare Struktur im Angriff und in der Abwehr, variables gebun-
denes Spiel, nur sehr wenige technische Fehler und dadurch
kaum unnötige Ballverluste. Am Ende stand ein verdienter
29:23-Sieg, womit die Jungs hochverdient mit 17:1 Punkten auf
Tabellenplatz 1 in die Weihnachtsferien gehen durften.

Weiter geht es entsprechend dann erst im Januar, gleich mit
dem Rückspiel gegen Gundelfingen.

Es spielten: JustinPreg(Tor),RobinBühler (Tor),OliverBührer
(5), David Voßler (6), Luca Kienle (6), Colin Fischer (5), Karl-An-
ton Keune (1), David Kammerer (6/1) und Fynn Huber.

Damit die Spanne zwischen Winterpause und Saisonstart nicht
zu lange wird, lädt der Tennisclub Heimbach, wie es schon lange
Tradition ist, zu einem „Winterschleifchenturnier“ ein. Dieses
findet statt am Samstag, 7. Januar, in Nimburg in der Tennis-
halle. Gestartet wird um 14 Uhr.

AnmeldungenbitteanEdiFaller–e.faller@t-online.deoder
Telefon 07641 / 937769 – bis 3. Januar.

AmDienstag,10.Januar,hältBürgermeistera.D.HermannJä-
ger einen Vortrag zum Thema „Mönche im Kloster Beuron - Do-
nautal“. Zuvor ist um 14.30 Uhr ein Seniorengottesdienst in
der St.-Marien-Kirche in Köndringen. Für Senioren aus
Heimbach gibt es einen Fahrdienst. Ab 14 Uhr kann man beim
Rathaus inHeimbacheinsteigen.AlleSeniorensindherzlichein-
geladen.

Die Diagnose einer Krebserkrankung betrifft nicht nur den Kör-
per, sondern hat auch Auswirkungen auf die gesamte psychoso-
ziale Situation des betroffenen Menschen.

Sie kann für Patienten, aber auch für die Partner, Kinder, An-
gehörigen und Freunde auf verschiedenen Ebenen eine beson-
dere Belastung darstellen. Es können Gefühle der Verunsiche-
rung und Angst entstehen. Meist ist der Wunsch nach Informa-
tion groß. Das Team der Psychosozialen Krebsberatungsstelle
bietet professionelle Information, Beratung und Unterstüt-
zung für die Patienten, Angehörigen und alle Menschen, die
sich mit einer Krebserkrankung auseinandersetzen.

Die Beratung erfolgt unter Wahrung der Schweigepflicht
und ist kostenlos. Sie kann persönlich, schriftlich oder telefo-
nisch erfolgen. Bei Bedarf sind auch Hausbesuche nach Abspra-
che möglich. Psychosoziale Krebsberatungsstelle Freiburg,
Hauptstraße 5a, 79104 Freiburg, Telefon 0761 / 2707750, Fax
0761 / 2727753, E-Mail: krebsberatungsstelle@uniklinik-frei-
burg.de, www.krebsberatungsstelle-freiburg.de.

Sport

b SG Köndringen-Teningen – Jugend

Drei B-Jugend-Spieler
beim Länderpokal in Berlin

b Tennisclub Heimbach (TCH)

Am 7. Januar Winterschleifchenturnier

i Allgemeines

b Seniorenwerk St. Gallus Teningen-Heimbach

Vortrag: Mönche im Kloster Beuron

b Psychosoziale Krebsberatungsstelle Freiburg

Informationen für krebskranke
Menschen und deren Angehörige

 Zustellung des Amtsblattes

Amtsblatt nicht erhalten ?
Falls Sie das Amtsblatt nicht erhalten haben, können Sie sich an die 
Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Tel. 07641/93800 
oder mit Fax unter der Nummer 07641/6173 wie auch per Mail an: 
zustellung@wzo.de wenden.
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Auch im Januar, wenn die Temperaturen nicht unter minus 5
Grad gesunken sind, können Obstbäume geschnitten werden.
Im KOGL-Lehrgarten werden im Rahmen der monatlichen Info-
Veranstaltungen Kurse angeboten, bei denen der richtige
Schnitt erlernt oder Vergessenes aufgefrischt werden kann. In
der Winterzeit finden diese jeweils am ersten Samstag jeden
Monats von 10 bis circa 12 Uhr statt. Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Je nach Teilnehmerzahl werden mehrere kleine Grup-
pen gebildet, mit denen erfahrene Fachwarte an den Bäumen
in Theorie und Praxis die richtigen Schnittmaßnahmen erklä-
ren.

Interessierte kommen einfach am Samstag, 7. Januar, ab 10
Uhr in den Lehrgarten des Kreisverbandes Obstbau, Garten und
Landschaft in Kenzingen an der „Alten Straße“. Teilnahmege-
bühren werden nicht erhoben, der KOGL freut sich aber über
eine kleine Spende für die Pflege und Unterhaltung des Lehr-
gartens. Weitere Informationen auch unter www.kogl-emmen-
dingen.de im Internet.

… und Ulrike Klingberg-Kiefer kommt. Mit viel Lob und Beifall
wurden Frank Tänzel nach acht Jahren als Erster Vorsitzender
und Manfred Scherble nach 32 Jahren Vorstandstätigkeit im
Teninger Kulturverein von ihren Pflichten entbunden. In der
sehr harmonischen Generalversammlung wechselte nach zahl-
reichen aktiven Jahren Ulrike Klingberg-Kiefer vom zweiten
Vorsitz an die Spitze dieses Vereines, der auch für die zwei Te-
ninger Museen – Hilla-von-Rebay-Gedenkstätte und Heimat-
museum Menton – Geburtshelfer war.

Frank Tänzel, der sich über die große Zahl der anwesenden
Mitglieder im Gasthaus Krone freuen konnte, blickte auf seine
gesamte Vorstandszeit zurück und meinte, dass die vielen Ver-
anstaltungen und Ausstellungen in ihrer Summe „gelungen“
gewesen wären. Da seien die monatlichen Filmvorführungen
ins Programm gekommen; man habe zahlreiche Museen be-
sucht - selbstdieSchirn inFrankfurtundauchSerenadenkonzer-
te in Landeck, an denen Manfred Scherble großen Anteil habe,
seien in dieser Zeit entstanden.

Besonderen Wert legte Tänzel auf die Aktivitäten des Kultur-
vereines an der Revitalisierung des Hilla-von-Rebay-Anden-
kens, wozu auch die Schaffung des Förderkreises gehört, dem
auch Mitglieder des Kulturvereins angehören und den man
auch finanziell unterstützt habe. Klingberg-Kiefer zeigte sich
bei der Verabschiedung von Tänzel überzeugt, dass nur die „Be-
harrlichkeit“ des scheidenden Ersten Vorsitzenden die Überga-
be des Erdgeschosses in die Nutzung des Fördervereins erreicht
habe. Zusammenfassend meinte sie, dass Tänzel „viel ins Rollen
gebracht“ habe.

Die Laudatio für Manfred Scherble hatte Ortwin Vollmer
übernommen, der sich noch an seine Gemeinderatstätigkeit er-

innerte, wo es Ende der siebziger Jahre um die Kommunalent-
wicklung ging und damit verbunden auch um die Frage, ob und
wie man in Teningen ein Museum einrichten könne. Damals ha-
be Scherble einen „Museumsverein“ gegründet, aus dem dann
der Kulturverein entstanden sei, dem er bis 2009 vorgestanden
habeunddanachalsSchriftführerundPressemannunddannals
Kassier diente – insgesamt 32 Jahre.

Er habe den Verzell-Obe geschaffen (unterstützt von Char-
lotte Hauss), die erste Mundartveranstaltung in dieser Form in
der Region. Auch Ausstellungen im Foyer habe er begonnen
und „Konzerte eingeführt“ – zuerst in der Teninger und Kön-
dringer Kirche und dann auf der Landeck. Auch der Bouleplatz
sei aufgrund einer Initiative von Scherble entstanden. Und bei
allen Veranstaltungen – auch beim Nachbarschaftsfest und bei
Ausstellungen – habe er mitgewirkt. Er sei „Geburtshelfer zwei-
er Museen – Menton und Rebay“. Zu Recht habe er von der Ge-
meinde die Verdienstmedaille erhalten, in der das „Durchhalte-
vermögen und die Begeisterungsfähigkeit“ des scheidenden
Kassierers gelobt wurden.

Kassierer wurde Scherble vor drei Jahren, „weil sich keiner
fand“, wie er betonte, bevor er den Kassenbericht gab, bei dem
deutlich wurde, wie intensiv der Scheidende den Kulturverein
bewusst erlebt. Er konnte auch von einem Vermögen im unte-
ren fünfstelligen Bereich berichten, bevor er auf die Mitglieder-
zahlen zu sprechen kam. Auch in dem laufenden Geschäftsjahr
konnten vier neue Mitglieder aufgenommen werden, sodass
sich die Gesamtzahl auf 105 addiert.

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker lobte den Verein
und seine Arbeit: „Gehen Sie diesen Weg weiter“. Kultur sei als
Form der Kommunikation so wichtig und deshalb stünde auch
die Kulturförderung im ständigen Bewusstsein der Gemeinde.
Jetzt entstünde ein „kulturelles Herz“ mit der neuen Bibliothek
im Schulzentrum. Dabei werde auch eine Aula geschaffen, de-
ren Nutzung deutlich mache, dass die Schule in das Gemeinde-
geschehen integriert sei. Die Zehntscheuer stünde im Erdge-
schoss auch in Zukunft für kulturelle Veranstaltungen zur Ver-
fügung.

Entlastung des Vorstandes und Neuwahlen fanden einstim-
mig statt: Ulrike Klingberg-Kiefer (erster Vorstand), Harry
Schulz (Kassier), Michaela Siegel (Schriftführerin); Beisitzer: An-
gela Bußhoff, Christina Beck-Nägele, Petra Dykierek, Ortwin
Vollmer, Regina Seidel.

Die neue Vorsitzende Ulrike Klingberg-Kiefer verabschiedete
Manfred Scherble (links) und Frank Tänzel.

b KreisverbandObstbau,Gartenu.Landschaft (KOGL)EM

Schnittkurs für Obstbäume am 7. Januar

b „Er hat viel ins Rollen gebracht.“

Zäsur beim Kulturverein:
Tänzel und Scherble gehen ...

Unsere Service-Seiten für Kunden und Leser: 

  www.wzo.de
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EMMENDINGER TOR

ELZTÄLER

WOCHENBERICHT

ETTENHEIMER

STADTANZEIGER

KAISERSTÜHLER

WOCHENBERICHT

VON HAUS ZU HAUS

DENZLINGEN

BREISGAUER

WOCHENBERICHT

 WochenZeitungen am Oberrhein

W Z O
Verlags GmbH

MIT UNS ERREICHEN SIE MEHR

Denzlinger Straße 42

79312 Emmendingen

Telefon 0 76 41 - 93 800
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Gottesdienste

EvangelischeKirchengemeindeTeningen,Martin-Luther-
Straße 8a
Ev. Pfarramt / Pfarrerin Christina Schäfer: Telefon 9334580.
Öffnungszeiten: Mo., Mi. und Fr. von 9 bis 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Sa.,31.12.,17.30Uhr:GottesdienstzumAltjahresabendmit Jah-
resrückblick (Pfarrerin Schäfer). So., 1.1., 10.30 Uhr: Andacht zu
Neujahr (Pfarrer i.R. Scheuerpflug).

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
Sa., 31.12., 19 Uhr: Silvestergottesdienst in Emmendingen. Di.,
3.1., 18 Uhr: Bibelstunde bei Krayer.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: info@eki-koendringen.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Das Pfarramt ist in den Ferien ge-
schlossen.
Sprechzeiten Pfarrer Ströble: Dienstag von 17 bis 18 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Sa., 31.12., Altjahrsabend, 18.30 Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer
Andreas Ströble. So., 1.1., Neujahr, 17 Uhr: Gottesdienst mit
Pfarrer Andreas Ströble.

Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24: Tele-
fon 07663 / 2260, Fax: 07663 / 940712, E-Mail: kirchenimburg@
t-online.de. Mittwoch von 11 bis 12 Uhr und 17 bis 18 Uhr, Frei-
tag von 10 bis 12 Uhr.
Das Pfarrbüro ist wegen Urlaub von Frau Erb bis 10.1.
geschlossen.

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Sa., 31.12., Silvester, 18 Uhr: Jahresabschluss-Gottesdienst in der
Bergkirche (Pfarrer Halbelstadt); 23.40 Uhr: Jahresausklang in
der Bergkirche (Prädikant Sprich). So., 1.1., 10 Uhr: Gottesdienst
in der Bergkirche (Prädikant Sprich). So., 8.1., 10 Uhr: Gottes-
dienst in der Unteren Kirche mit Kirchenkaffee; kein Kinder-
gottesdienst.

Katholische Gottesdienste

Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach, Zehnthof 1:
Dienstag und Donnerstag, 9 bis 12.30 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Fr., 30.12., St. Gallus, 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl.
Messe (Pfarrer Striet) für Gerhard Fehrenbach. Sa., 31.12., St.
Marien, 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Striet). So., 1.1., St. Gallus,
10.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Rochlitz), anschließend Neujahrs-
empfang imGemeindehaus.Do.,5.1., St.Marien,18Uhr:Rosen-
kranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Pfarrer Rochlitz).

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen

Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft,AmKindergarten8, statt.DieLiebenzellerGemeinschaft
lädtganzherzlichzu ihrenVeranstaltungenein. Internet:www.
emmendingen.lgv.org.

Neuapostolische Kirche Köndringen

Der Wochengottesdienst ist am Silvesterabend, 31.12., um 18
Uhr in der Neuapostolischen Kirche Emmendingen, Roethestr.
DasneueJahr2017begrüßendieNeuapostolischenChristenam
1.1. mit einem Gottesdienst in der Kirche Emmendingen, Roe-
thestraße. Beginn ist um 11 Uhr.
Die Neuapostolische Kirche lädt dazu recht herzlich ein. Infor-
mationen unter www.nak-freiburg.de.

Zeugen Jehovas

im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org.
Zusammenkünfte unter der Woche: Donnerstag, 19 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr, Öf-
fentlicher Vortrag, anschließend Wachtturmstudium.

Auslagestellen
Die Teninger Nachrichten erhalten Sie zusätzlich 
in folgenden Geschäften:

Teningen:  Metzgerei Feißt, Am Kronenplatz 
  Dorfbäckerei Ritter, Brunnenstraße 2   

Köndringen: Bäckerei Bühler, Bahnhofstraße 2

Heimbach: Schloßcafé, Ostman-Ulm-Straße

Nimburg: Metzgerei Groß, Stockbrunnenstraße 1


